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Red Star Line

S. S. Belgenland

Aktiengesellschaft

KAISER & C^, BASEL
Schiffsbillette nach allen Weltteilen B1.541 g

Red Star Line

S. S. Belgenland

ber Staat für ben Sdjaben auffommen
mufete. SBas mit ben Sdjeiben anfangen?

Sdjnaubigl liefe aus 93appe Heine Kinber=

figuren madjen, bie gleidjfam auf ben S3led>

fdjeiben rollten unb mit einem Stocte gelenft
mürben. Sie Sdjetbe, sroifdjen sroei 5ßapp=

bälften eingefügt, mar immer nur sum un=

terften, oierten Seil ftdjtbar, unb ein gefd)ict=

ter 9J?aIer batte beiberfeitig je nier 3ufam=

menbanglofe 33eine baraufgemalt, fo bafe es

ausfab, roenn bie Sdjeiben fidj brebten, als

roenn bie tleinen Sßappfiguren ridjtig liefen.

Siefen Slrtifel roarf" Sllois auf bie 2eip=

3tger 2Jîeffe, madjte bamit ein 33ombengefdjäft

(roas bei ben ©iefefannen nidjt im entfertt=

teften ber Sali geroefen roäre) unb feine ©r=

finbung (S.St.Sß. 3fr. 34,507,860,865) roar un=

ter bem S3offsnamen Sdjnaubigl lange auf
allen 3abrmärften su finben.

3n gfeidj gebobener Stimmung roie ba=

mafs trabte Sllois Sdjnaubigl beimroärts.
©r botte ben Äontaft mit ber ©eifterroeft ge=

funben unb befdjfoffen, fie fidj im roeiteften
SJtafee bienftbar 3u madjen.

Sin breibeiniges ïifdjdjen?
3n ber ©rbfdjaft non ïante aJîattjilbc, ber

Sajroefter feiner SJcutter, bie einer oerun=

gfücften Äropfoperation in atlerbeften 3ab*en

(fo um bie fed)3ig hemm) erlegen roar, fjatte

fidj foldj ïifdjdjen befunben. ©s mufete irgenö=

roo auf bem 23oben 3roifdjen anberm ©erümpel

ftebn. Sfodj oor 3Jfitternadjt mufete es gefjolt

unb 3U Gfjren gefommen fein.
Sllois Sdjnaubigl nabm fidj in feiner SBobnung

faum 3ett, ßiojt su madjen, er ijolte

fofort eine Äer3e unb ftieg auf ben S3oben.

Sie Stiefel batte er 3ur S3orfidjt ausgesogen,

um feinen feiner SDîïtmieter aus bem Sdjfaf

3u roecfen, ber oor SJÎitternadjt befanntlid)

ber befte fein foH.
Slber roas roufete Sllois Sdjnaubigl!
SBie immer, fo roar audj an biefem Slbenb

fein Jjeimfommen fontroHiert roorben, unb

3roar »on grau SButtitfdjef unb ïodjter, bie

eine ©tage unter Sdjnaubigf tjauften. Sas

tft ausge3etdjnet gefagt, benn bie roaren, rote

Sradjen in ibrer f>öhle, immer 3U £>aus

unb bitten ein nidjt roeniger roeitgeftedtes

3iet roie Sllois. Sies 3tel roar fein ©efdjäft,

fonbern, roie bereits erroäbnt, Sjerr Sdjnau=

bigl felbft, ber nadj ber felfenfeften Ueber=

3eugung ber grau Slnna SBurlitfdjef ber ge=

borene 9Jîann für bie immer nodj unoer=

beiratete Sabine roar.

SBo fommt er beute ber?"
SBas bot er beute getrieben?"
SBesbalb siebt er benn bie Stiefef aus?"

SBas hat er benn nadjts nodj auf bem

33oben berum3uftafen?"
»Srgenbroas ftimmt ba nidjt!"
grau Slnna SBurlitfdjef fleibete fidj rjaftig

an unb fletterte Sllois nadj.

gräulein Sabine lädjelte oergrämt, un=

fidjer unb liftig 3ugteidj unb brebte fidj 2M*
djen. Sludj fie batte es im ©efübf, bafe bie

Scadjt nodj irgenbroie bebeutungsoolt für fie

unb ibr Sdjicffal roerben fonnte.

©in fo abfetttger 33ortragsabenb roie ber

bes |jerrn ©jperimentators ©umberlanb

mufete naturgemäfe in eine fonft faft immer

fdjläfrige Äletnfiabt Unrube unb ©rregung
TjPttfejuiiä Seite 10

Brise-Bise
Geslickte Gardinen auf
Mousseline, Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepaßt. Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe, Etamine, Wäschestickereien

usw. fabriziert und liefert
direkt an Private HERMANN
METTLER, Kettenstlchstlcke-
rel, HERISAU, Musterkollektion

gegenseitig franko.

Weihnachts-

Liqueurs
Zur Einführung einiger
unserer Spezialitäten liefern
wir, wo in Handlungen nicht
erhältlich, direkt an Private
iu garantiert feinster Qualität

und prächtiger Aufma-
cuung, Kistchen à 6 Original¬

flaschen à >/« Liter:
Crème de Marasquino
Creme de Vanille
Crème de Kaiserbirn
Cherry Brandy
Goldtröpfchen

(Goût Bénédictine)
Appenzeller -Alpenbitter
Preis per Kiste Fr. 25.
franko inklusiv Verpackung.

EmilEbneter&Co.
Liqueur Distillerie

Appenzell.

-felbétder
(Raucht -

echt.

POLUS
jßalerna

Möbelfabrik

Inlfil IiBRUGG
lielert direkt an Private franco Wohnung.

Auswahl für jeden Stand.
150 Musterzimmer.

Ausstellungsbesuche unverbindlich.

EicWillisauerRingli
(ff. hergestelltes Konfekt) ^

per Kg. Fr. 3. franko per Nachnahme bezieht man vorteilhaft bei

Othm. Hecht, Willisau (Luzern).

Humoristische und satirische

Gedichte von

PAUL ALTHEER
Diefer neue ©ebicbtbanb
beê Kebetfpatter=9îebaftorê
reibt ftd) ben bisherigen

^uMtfattonen «Dauï Mit*
fieerê »ürbtg an. ©ie
erbalten baë bübfaj au&=

geftattete SSucb mit bem

originellen Sitetbtatt oon

D. SSaumberger in jeber

SSucbbanbtung unb JCioel

ober beim 9cebetfpalter=

S3erlag in SRorfcbadj

vermögen den Kundigen
nicht zu täuschen. Das
natürliche Haar ist glänzend

und weich, das künst-
lichematt und bart. Beugen
Sie dem Ersatz vor durch
rechtzeitige Pflege Ihres

Haares mit

NESSOL-SHAMPOO

PLATTEN /NADELN

liefert
sehr vorteilhaft

FR. BLASER, THUN
Hauptgasse 25

"IDamn
itM lüujtrfort?
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ked St»r I-ine

8. 8. Selxeànd

lied 8t»r i.ine

8. 8. kelxeànd

der Staat für den Schaden aufkommen

mußte. Was mit den Scheiben anfangen?

Schnaudigl ließ aus Pappe kleine Kinderfiguren

machen, die gleichsam auf den

Blechscheiben rollten und mit einem Stocke gelenkt

wurden. Die Scheibe, zwischen zwei
Papphälften eingefügt, war immer nur zum
untersten, vierten Teil sichtbar, und ein geschickter

Maler hatte beiderseitig je vier
zusammenhanglose Beine daraufgemalt, so daß es

aussah, wenn die Scheiben sich drehten, als

wenn die kleinen Pappfiguren richtig liefen.
Diesen Artikel warf" Alois auf die Leipziger

Messe, machte damit ein Bombengeschäft

(was bei den Gießkannen nicht im entferntesten

der Fall gewesen wäre) und seine

Erfindung (D.R.P. Nr. 34,507.860.865) war unter

dem Volksnamen Schnaudigl lange auf
allen Jahrmärkten zu finden.

Jn gleich gehobener Stimmung wie
damals trabte Alois Schnaudigl heimwärts.
Er hatte den Kontakt mit der Eeisterwelt
gefunden und beschlossen, sie sich im weitesten

Maße dienstbar zu machen.

Ein dreibeiniges Tischchen?

Jn der Erbschaft von Tante Mathilde, der

Schwester seiner Mutter, die einer

verunglückten Kropfoperation in allerbesten Jahren

(so um die sechzig herum) erlegen war, hatte

sich solch Tischchen befunden. Es mußte irgendwo

auf dem Boden zwischen anderm Eerllmpel

stehn. Noch vor Mitternacht mußte es geholt

und zu Ehren gekommen sein.

Alois Schnaudigl nahm sich in seiner Wohnung

kaum Zeit, Licht zu machen, er holte

sofort eine Kerze und stieg auf den Boden.

Die Stiefel hatte er zur Vorsicht ausgezogen,

um keinen seiner Mitmieter aus dem Schlaf

zu wecken, der vor Mitternacht bekanntlich

der beste sein soll.
Aber was wußte Alois Schnaudigl!

Wie immer, so war auch an diesem Abend

sein Heimkommen kontrolliert worden, und

zwar von Frau Wurlitschek und Tochter, die

eine Etage unter Schnaudigl hausten. Das

ist ausgezeichnet gesagt, denn die waren, wie

Drachen in ihrer Höhle, immer zu Haus

und hatten ein nicht weniger weitgestecktes

Ziel wie Alois. Dies Ziel war kein Geschäft,

sondern, wie bereits erwähnt, Herr Schnaudigl

selbst, der nach der felsenfesten

Ueberzeugung der Frau Anna Wurlitschek der

geborene Mann für die immer noch

unverheiratete Sabine war.
Wo kommt er heute her?"
Was hat er heute getrieben?"
Weshalb zieht er denn die Stiefel aus?"

Was hat er denn nachts noch auf dem

Boden herumzustaken?"
«Irgendwas stimmt da nicht!"
Frau Anna Wurlitschek kleidete sich hastig

an und kletterte Alois nach.

Fräulein Sabine lächelte vergrämt,
unsicher und listig zugleich und drehte sich Löschen.

Auch sie hatte es im Gefühl, daß die

Nacht noch irgendwie bedeutungsvoll für sie

und ihr Schicksal werden konnte.
»

Ein so abseitiger Vortragsabend wie der

des Herrn Experimentators Cumberland

mußte naturgemäß in eine sonst fast immer

schläfrige Kleinstadt Unruhe und Erregung
zorUrpung Seite lg
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Dieser neue Gedichtband
des Nebelspaller-Redaktors
reiht sich den bisherigen

Publikationen Paul
Altheers würdig an. Sie
erhalten das hübsch

ausgestattete Buch mit dem

originellen Titelblatt von

O. Baumberger in jeder

Buchhandlung und Kiosk
oder beim Nebelspalter-

Verlag in Rorschach
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